
Plattform ÖSTRAT – Initiativenwerkstatt

18.-19. November 2010
Schloss Seggau, Leibnitz

Wer alleine arbeitet, der addiert, wer kooperiert, der multipliziert. 
(Joachim Milberg)

Die Umsetzung des Leitbilds Nachhaltige Entwicklung benötigt Strategien, die einen 
klaren Rahmen, langfristige Ziele und eine besondere Qualität der Kooperation fest-

legen. Die Österreichische Strategie für Nachhaltige Entwicklung (ÖSTRAT), die 2009 
von der Landeshauptleutekonferenz und 2010 im Ministerrat beschlossen wurde, bil-
det diese Grundlage für den Wandel Österreichs in Richtung Nachhaltiger Entwicklung.

Die Plattform ÖSTRAT – Initiativenwerkstatt, eine Arbeitskonferenz des Akteursnetzwerks 
Nachhaltiges Österreich, ist der Erarbeitung eines neuen Arbeitsprogramms der ÖSTRAT 
für die folgenden Jahre gewidmet. Die TeilnehmerInnen werden gemeinsam tragfähi-
ge neue Projektpartnerschaften schmieden, neue Initiativen, die Umsetzungsbausteine 
des Arbeitsprogramms, erarbeiten und erfolgreiche Initiativen weiter entwickeln. Ein 
Schlüssel zum Erfolg von Initiativen ist die Qualität der Zusammenarbeit. Wie muss die 
Bund-Länder-, länder- und ressortübergreifende Kooperation gestaltet werden, damit 
sie gelingt? Dieser Frage wird bei der Konferenz besonderes Augenmerk geschenkt und 
nutzbringendes Handwerkszeug für wirksame und nachhaltige Kooperationen vermittelt. 

Veranstaltungsort
Schloss Seggau, Seggauberg 1, 8430 Leibnitz, Steiermark
Tel.: +43 3452/82435-7000, schloss@seggau.com

Anmeldung (mit beiliegendem Anmeldeformular)
Esther Sarikow, ÖGUT GmbH, esther.sarikow@oegut.at
Tel.: +43 1 315 63 93-10, Fax +43 1 315 63 93-22
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir ersuchen um rasche  
verbindliche Anmeldung bis spätestens 16. 11. 2010

Unterkunft
Schloss Seggau, Seggauberg 1, 8430 Leibnitz, Steiermark
(Details zu Anreise und Unterkunft siehe Anmeldeformular)

Kontakt:
Martina Handler, ÖGUT GmbH, 
Hollandstraße 10/46, 1020 Wien
Tel.: +43 1 315 63 93-21, martina.handler@oegut.at

Die Plattform ÖSTRAT wird vom Lebensministerium in Zusammenarbeit mit dem Bundeskanzleramt, den 
Bundesländern und dem Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend durchgeführt.



Programm 

Donnerstag, 18. November 2010

13:00-14:00	 Kulinarisches Willkommen und Registrierung

14:00-14:20	 Begrüßung und Einleitung
		  Wolfram Tertschnig, Lebensministerium
		  Eva Persy, Stadt Wien
		  Harald Dossi, Bundeskanzleramt

14:20-14:50	 Community update – Kennenlernen und ein wenig mehr

14:50-15:15	 Die Gesamtösterreichische Nachhaltigkeitsstrategie ÖSTRAT
		  Thomas Steiner, Amt der Niederösterreichischen Landesregierung 
		  Ana Jakil, Bundeskanzleramt 

		  Qualitätskriterien für ÖSTRAT-Initiativen 
		  Josef Taucher, ÖGUT – Projektmanagement ÖSTRAT

15:15-15-35	 Best Practice – zwei ÖSTRAT-Initiativen zeigen wie’s geht

	 • Ökologischer Fußabdruck, Gudrun Walter, Amt der  
   Steiermärkischen Landesregierung 

	 • Wachstum im Wandel, Elisabeth Freytag und Rita Trattnigg,  
   Lebensministerium

15:35-16:00	 Pause

16:00-17:30	 Initiativen-Werkstatt I 

17:30-17:45	 Mehrere können mehr –  
		  Nutzen von Kooperation spielerisch erfahren

17:45-18:30	 Erfolgreich kooperieren über Organisationsgrenzen hinweg –  
		  worauf kommt’s an?
		  Hubert Lobnig, Lemon Consulting

19:00-20:00	 Abendessen

ab 20:00 	 Optional: Das Eisen schmieden, solange es glüht (I):  
		  Offenes Weiterarbeiten an ÖSTRAT-Initiativen/Ideen

Freitag, 19. November 2010

08:30-08:45	 Intro

08:45-10:15	 Initiativen-Werkstatt II

10:15-10:45	 Pause

10:45-12:15	 Initiativen-Werkstatt III

12:15-12:30	 Initiativenmarktplatz

12:30-13:00	 Zusammenführung der Ergebnisse

13:00-13:30	 Kooperationen wirksam und nachhaltig machen
		  Hubert Lobnig, Lemon Consulting

13:30-14:00	 Abschluss und Ausblick

14:00		  Ende der Veranstaltung
		  (anschließend Mittagessen)

ab 15:00 	 Optional: Das Eisen schmieden, solange es glüht (II):  
		  Offenes Weiterarbeiten an ÖSTRAT-Initiativen/Ideen

Moderation: Martina Handler, ÖGUT GmbH


